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17./18. Januar 2015 Nummer 03

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Wenn das Angebot aber so verlockend ist und das nicht nur allein für 
unsere jüngsten Benutzer. Wieder liegt ein interessantes Jahr mit viel-
fältiger Bibliotheksarbeit hinter uns. Aktuell besitzt die Bibliothek einen 
Bestand von 22.000 Medieneinheiten. Daraus wählten im Jahr 2014  
935 aktive Nutzer ganz nach ihren Interessen und Bedürfnissen ihre Fa-
voriten aus und sie tätigten 53.062 Entleihungen. In den Medieneinkauf 
flossen 12.700 € mit 36%iger Förderung aus dem Kulturraum OL-NS 
sowie aus dem Sächsischen Staatsministerium für Wissenschaft und 
Kunst. Im Vergleich zu 2013 standen damit 21 % weniger Mittel zur Ver-
fügung. Es wird in den kommenden Jahren nicht einfacher werden, bei 
hohen Preisen stets aktuelle Medien bereit zu stellen. Umso wichtiger 
ist es, die Bedürfnisse und Wünsche der Benutzer zu kennen und auch 
in einem Bibliotheksverbund zusammen zu arbeiten. Unter www.bibo-
sax.de können Sie im Online-Katalog von Sächsischen Bibliotheken re-
cherchieren. Die Ausleihe erfolgt über die Stadtbibliothek oder andere 
teilnehmende Bibliotheken.

Ein Viertel der aktiven Benutzer sind Kinder und Jugendliche. Hoch im 
Kurs standen Bücher aus den Reihen „Star Wars“, „Der kleine Drache 
Kokosnuss“ und „Ritter“. Die Monopoly-Spiele waren selten im Regal 
zu finden. 
Familien mit kleinen Kindern schätzen sehr, dass auch Brettspiele für 
3- bis 5-jährige auszuleihen sind. Sie finden das breitgefächerte Ange-
bot im Kinderbuchbereich großartig, um den Wissensdurst ihrer kleinen 
Knirpse zu stillen. Schließlich macht es keinen Sinn, jedes Buch zu 
kaufen.
Bei den „großen“ Bibliotheksnutzern stellen wir eine steigende Nachfra-
ge nach Krimis aus unterschiedlichen Regionen Deutschlands fest. Hier 
werden wir unser Angebot ausbauen. Großer Beliebtheit erfreuen sich 

„Kind! Wir können aber nicht die ganze Bücherei mitnehmen!“
nach wie vor histo-
rische Romane. Auf 
wöchentlich aktuelle 
Angebote aus den 
Spiegelbestsellerlis-
ten warten bereits 
viele Leser. Auch 
dieses Angebot hat 
sich bewährt.
Ganz besonders 
stolz sind wir auf 
unsere 32 durchge-
führten Veranstaltun-
gen (29 für Kinder 

und 3 für Erwachsene). Sie bieten eine hervorragende Möglichkeit, 
die Bibliothek mit ihren Möglichkeiten kennen zu lernen. Im Mittelpunkt 
standen Projekte wie z.B. „Lesen macht stark“, „Welttag des Buches“, 
„Welt der Bücher“ und „Leselöwe-Vorlesewettbewerb“. 

Erstmalig nahm die Bibliothek am „Kilian-Märchenprojekt“ teil. Für die 
Erwachsenen boten wir einen Dia-Ton-Vortrag über „Sibirien“, einen ge-
mütlichen Nachmittag im „LeseCafé“ sowie einen vergnüglichen „Rin-
gelnatz-Abend“ mit Prof. Wolf Butter an.
Über unsere Pläne für 2015 werden wir in einer späteren Ausgabe be-
richten.
Übrigens lautete die Antwort auf obigen Satz: „Mama! Ich hab‘ nicht die 
ganze Bücherei.“

(R. Schöne)

Vorschulkinder aus dem Agnesheim und ihre Buchstaben

Lesestart – Drei Meilensteine für das Lesen

In welchem Regal steht mein Buch? – Einführung in die Bibliotheksbenutzung

Der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V., die Stadtverwaltung Großröhrsdorf und 
die Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde laden alle interessierten Bürger herzlich ein 
zum

Neujahrsempfang
am Mittwoch, 21.01.2015 um19.30 Uhr in den Ratskeller Großröhrsdorf
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Vollzug des Grundsteuergesetzes (GrStG)

Hier: Festsetzung der Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz kann für diejenigen Steuer-
schuldner, die für das Kalenderjahr 2015 die gleiche Grundsteuer wie 
im Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteuer durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt werden.
Für den Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.  
Für den Steuerschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesandte 
Steuerbescheid  mit seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit be-
hält und die Steuerraten zu den bekannten Fälligkeiten (15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11.; Jahreszahler 01.07.) zu entrichten sind.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe  Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
einzulegen. Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit Ablauf des Tages, an dem 
die öffentliche Bekanntmachung bekannt gegeben worden ist. Auch 
wenn Sie Widerspruch einlegen, müssen Sie die angeforderten Beträge 
fristgerecht zahlen (§80 VWGO). Wenn Sie verspätet zahlen, wird nach 
den gesetzlichen Vorschriften ein Säumniszuschlag erhoben. Außerdem 
entstehen ggf. Kosten für die Zwangsvollstreckung (AO).

Fäkalienentsorgung in Großröhrsdorf
mit Ortsteil Kleinröhrsdorf

Seit dem 1. Januar 2015 ist die Firma Schipp & Westerburg GmbH, Ge-
werbegebiet Lauta, Straße A 9 aus 02991 Lauta mit der Fäkalienentsor-
gung beauftragt. Die Fäkalienentsorgung kann unter der Telefonnummer 
035722 - 31555 bestellt werden, die Faxnummer lautet 035722 - 31556. 
Termine können auch per Mail a.richter@schiwes.de vereinbart werden.
Die Entsorgung wird in der Regel an einem Freitag erfolgen. 

Bauverwaltung

Bekanntgabe der Sitzungstermine 

Mit der Veränderung der Zustellung des Rödertal-Anzeigers ab dem 
01.01.2015 werden die Tagesordnungen der Ausschüsse der Stadt 
Großröhrsdorf sowie des Stadtrates ab Januar 2015 jeweils 5 Tages vor 
Sitzungsbeginn zusätzlich an den ortsüblichen Anschlagtafeln in der 
Stadt Großröhrsdorf und im Ortsteil Kleinröhrsdorf bekannt gegeben. 
Zudem können die Sitzungstermine und jeweilige Tagesordnung unter 
www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Bürger- und Ratsinformation | Ratsin-
formationssystem“ abgerufen werden. 

Schlachteessen für Senioren

Das traditionelle Schlachteessen für Senioren findet am 22.01.2015, 
14.00 Uhr in „Körner’s Gasthaus“ statt.
Zur besseren Organisation ist eine Anmeldung bei Frau Metzner (Tel. 
77 96 22) erwünscht.

J. M.

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

24.01.	 9	 -	  11	 Uhr	 Frau ZÄ Schröder	 03 59 52-3 23 88
25.01.	 9	 -	  11	 Uhr	 Bischofswerdaer Straße 103, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	19.01.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1	 035952-58915
	20.01.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	21.01.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
	22.01.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
	23.01.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14	 035200-256-0
	24.01.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
	25.01.	 Altstadt-Apo.	 Radeberg, Röderstraße 1	 03528-447811

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

17.01. 	 - 	 23.01.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
				    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377
	23.01-	 -	  25.01.	 Uhr   Herr DVM Gläßer, Weißig,
				    Tel.: 0351/ 2680808 oder 0172/ 9717278

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

www.grossroehrsdorf.de
www.bretnig-hauswalde.de

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Groß-
röhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf kostenlose Zustellung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Donnerstag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Freitag der Vorwoche 
12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und 
Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzel-
bezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. 
Die Verteilung erfolgt durch die MVD Medienvertrieb Dresden GambH, Ansprechpartner: Frau Zönnchen, zoennchen.
kathleen@dd-v.de, 0351-48642079
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.
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Rückblick
für Bretnig-Hauswalde
in Bildern 2014
Weihnachtsbaumverbrennen Februar: Bambinies erreichen 2. Platz beim Turnier in 

Radeberg.
März: Die Käfergruppe der Kita Hw pflanzte einen 
Baum auf dem Krohnenberg.

März: Die Käfergruppe der Kita Hw pflanzte einen Baum auf dem Krohnenberg. (Bild links)

Zur Jahreshauptversammlung der FFw konnten wieder 
mehrere Kameraden ausgezeichnet werden.

März: Kita Zwergenland erhält eine neue Spielzeugkiste.

April: Arbeitseinsatz in Kita Schlumpfenland April: Arbeitseinsatz in Kita Schlumpfenland

April: Konfirmation in Hauswalde (Bild rechts)

April: Konfirmation in Bretnig

Walpurgisfeuer in Hauswalde (Fichte) Walpurgisfeuer in Hauswalde (Fichte)
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April: Kreismeisterschaften der Turner Mai: Arbeitseinsatz in Kita Zwergenland Mai: Arbeitseinsatz in Kita Zwergenland

Bretniger Blechbläser Mai: DAFA-Pokal im KegelnMai: Bretniger Blechbläser nehmen in Hamburg am 
Bundes-Bläser-Treffen teil.

Mai: Spielplatzfest auf der Pirateninsel Juni: Turnen-Kreismeisterschaft in KamenzMai: Spielplatzfest auf der Pirateninsel

Kinderstunde der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
unter dem Thema „Du bist wertvoll“

Juni: Wochenende des Fußballs Juli: Sommercamp mit der Hans-Dorfner-Fußballschule 
auf dem Sportplatz in Bretnig

Juni: Gartentag der Landeskirchlichen GemeinschaftJuni: Spartakiade Turner-Sieger Boden Juni: FSV E-Junioren wurden 3. bei der Spartakiade 
des Sportbundes Bautzen.
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August: Flock+Print-Cup

Juli: Opeltreffen im Hofepark Juli: Opeltreffen im Hofepark Juli: Opeltreffen im Hofepark

Juli: Open Air-Kinderdisko (Fichte) Juli: Open Air-Auftritt der Artistenschule (Klose) Juli: Open Air-Auftritt der Artistenschule (Klose)

Juli: Open-Air Eröffnung mit der Singgemeinschaft Juli: Badfest im Naturbad Bsuchmühle-Auftritt der 
Band JNB-Die Kids aus der Lausitz

Juli: Badfest-Neptun entsteigt den Fluten.

Juli: Badfest-Neptun Juli: Badfest - Burkauer Musikanten August: Flock+Print-Cup im Fußball

August: Indianerfest in der Kita Zwergenland August: Indianerfest in der  Kita Zwergenland
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Schulanfang - Die Schulanfänger warten auf ... ... ihre Zuckertüten. Die Kirmes startete wie gewohnt mit dem 
Seniorennachmitag.

Kirmes-Erntekronenklettern Kirmes-Schauvorführung der FFw Oktober Herbstwanderung der Kita Zwergenland

Kirmeskonzert in Kirche Hauswalde (Fichte)

November: Rassekaninchenausstellung in der Hofescheune

Nikolausfest-Aufführung des Märchens RumpelstilzchenNikolausfest-Ausstellung (Rico Fiebig) Nikolausfest-Ausstellung (Rico Fiebig)

Am 1. Advent fand erstmalig ein Weihnachtsbaumfest 
auf dem Dorfplatz Hauswalde statt.

1. Advent - Weihnachtsbaumfest 1. Advent: Kinder basteln eine lange Girlande für den 
Weihnachtsbaum.
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Baugeschehen 2014
in Bretnig-Hauswalde

Sanierung Röderweg Kriegerdenkmal vor... ... und nach der Sanierung

Sanierung der Kellerräume in der Kita Zwergenland Sanierung der Kellerräume in der Kita Zwergenland Kita Zwergenland - nachher

Bau Radweg auf der Ohorner Straße Ohorner Straße nach Bauabschluss Aufbau der Rutsche im Hofepark

So konnten zum Neugeborenenempfang 33 Kinder begrüßt werden.Die Störche gegenüber dem Gemeindeamt zogen drei 
Jungstörche groß.
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Wanderverein Großröhrsdorf e. V.

Wanderung am 25.01.15 -
Zur Franzosenlinde am Lerchenberg

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e. V. und interessierte 
Gäste treffen sich zum Anwandern 2015 am Sonntag, dem 25.01.15,  um 
9:25 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Bahnhof Großröhrsdorf. Wir fahren 
mit dem Zug bis Bischheim-Gersdorf. 
Den Oberlausitzer Ringweg entlang am Heiligen- und Hennersdorfer 
Berg zur Boderitzer Schanze geht es nach Prietitz, wo wir unser Essen 
einnehmen. Über die Hainmühle, Rote Mühle und an der Distanzsäule in 
Elstra vorbei laufen wir nach Gödlau. 
Um 15:30 Uhr geht es mit dem Bus zurück zum Ausgangsort. Die Wan-
derung ist ca. 15 km lang und als leicht einzustufen. 
Die Anmeldungen zur Teilnahme und die Auswahl der Essenbestellung 
bitte bis Freitag, den 23.01.15, um 17:45 Uhr im Schreibwarenladen Zöll-
ner vornehmen. 
Auf schönes Wanderwetter und rege Teilnahme hofft der Wanderleiter.

Rolf Poitzsch

SG Kleinröhrsdorf - Abteilung Kegeln

Kreismeisterschaften - Vorkampf

Die Kreiseinzelmeisterschaften sind gestartet und 8 Spieler unserer 
Sportgemeinschaft waren gemeldet. Nach den eher mäßigen Ergebnis-
sen im letzten Jahr war nun eine Steigerung erhofft.
Und die kam prompt. Olaf Schurig - immer für gute Ergebnisse zu ha-
ben - legte bei den Männern mächtig vor und sicherte sich Platz 1 im 
Vorkampf. Nach seinem eigenen Empfinden war noch mehr drin, das 
wird beim finalen Durchgang in zwei Wochen auch nötig sein, denn die 
Abstände sind denkbar knapp. Wir drücken natürlich die Daumen.
Weitere gute Ausgangspositionen haben unsere Juniorinnen Mareen Döl-

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Ingeburg Albrecht	 am	 19.01.	 zum 	 86. Geburtstag
Frau Gisela Korch	 am	 19.01.	 zum 	 74. Geburtstag
Herrn Rainer Schulze	 am 	 19.01.	 zum 	 73. Geburtstag
Herrn Max Steglich	 am 	 19.01.	 zum 	 78. Geburtstag
Herrn Karl Hübner	 am 	 20.01.	 zum 	 93. Geburtstag
Frau Ilse Lauermann	 am 	 20.01.	 zum 	 88. Geburtstag
Frau Käte Müller	 am 	 20.01.	 zum 	 84. Geburtstag
Frau Hannelore Wehnert	 am 	 20.01.	 zum 	 70. Geburtstag
Frau Elfriede Bauer	 am 	 21.01.	 zum 	 78. Geburtstag
Frau Monika Jordan	 am 	 21.01.	 zum 	 76. Geburtstag
Frau Anni Just	 am 	 21.01.	 zum 	 81. Geburtstag
Frau Hedwig Kuhn	 am 	 21.01.	 zum 	 93. Geburtstag
Frau Hildegard Richter	 am 	 21.01.	 zum 	 94. Geburtstag
Herrn Rudi Eisolt	 am 	 22.01.	 zum 	 95. Geburtstag
Frau Elfriede Gebauer	 am 	 22.01.	 zum 	 93. Geburtstag
Frau Ursula Hochauf	 am 	 22.01.	 zum 	 87. Geburtstag
Herrn Hans Walber	 am 	 22.01.	 zum 	 74. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Wilfried Hubein	 am	 17.01.	 zum	 79. Geburtstag
Herrn Günter Nitzsche	 am	 19.01.	 zum	 76. Geburtstag
Herrn Walter Adam	 am	 23.01.	 zum	 72. Geburtstag
Frau Bärbel Zietlow	 am	 23.01.	 zum	 70. Geburtstag

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Vereine und Verbände

Kulturkalender 2015

Pünktlich zum Jahresende 2014 erschien in gewohnter Weise der Kul-
turkalender 2015 für das obere Rödertal. Auch in diesem Jahr können 
sich die Bewohner des Rödertals auf eine große Vielfalt an kulturellen 
Veranstaltungen in Großröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde freuen.

Neben den alljährlichen Ausstellungen der 
Tierzüchter, den zahlreichen Konzerten und 
musikalischen Darbietungen, den sportlichen 
Highlights der regionalen Sportvereine - wie 
bspw. der Rödertalbienen, der Großröhrsdorfer 
Volleyballer, der Leichtathleten, des SC 1911 
und der FSV Bretnig-Hauswalde – sind hier 
auch die monatlichen Treffen der Senioren, der 
Angler- und Bienen- sowie der Wanderfreunde 
vermerkt. Aber auch die Kirmes in Bretnig-
Hauswalde, das Badfest im Massenei-Bad, 
welches in diesem Jahr sein 80-jähriges Jubi-
läum begeht, das Hofschwof-Fest, das Badfest 
im Naturbad Buschmühle und der traditionelle 
Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf sowie der 
Nikolausmarkt in Bretnig-Hauswalde sollten Sie 
sich schon jetzt im Kalender vormerken. 
Neben dem Einigkeitsfest im Sommer und den 
Familiensonntag im Herbst bietet der Verein 

„Einigkeit“ e.V. in diesem Jahr zusätzlich zwei bunte Faschingsveran-
staltungen jeweils für große und kleine Gäste an. Der Kleingartenverein 
feiert im Sommer sein 100-jähriges Bestehen und die Tanzgruppe des 
DRK kann auf 20 Jahre geselliges Tanzen zurückschauen. 
Es gibt also auch in diesem Jahr viele kulturelle Highlights, die man 
sich auf keinen Fall entgehen lassen sollte. Der Kulturkalender bietet 
Ihnen einen kurzen Überblick über die geplanten Veranstaltungen. Ak-
tuelle Änderungen sind der Homepage der Stadt Großröhrsdorf (www.
grossroehrsdorf.de) bzw. der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde 
(www.bretnig-hauswalde.de) sowie den Veröffentlichungen im Rödertal-
Anzeiger zu entnehmen.
An dieser Stelle danken wir allen Vereinen, die es auch in diesem Jahr 
wieder ermöglichten ein so umfangreiches Jahresprogramm anbieten 
zu können. 
Hinweis: Entgegen der Veröffentlichung im Kulturkalender 2015 finden 
die Schuleingangsfeiern der Grundschule Großröhrsdorf (Praßerschule) 
und der Grundschule Bretnig-Hauswalde am Samstag, den 22. August 
statt. Zeit und Ortangaben bleiben bestehen. 

Die Redaktion

Information der Verwaltungsgemeinschaft Geburtstage in Großröhrsdorf

Frau Ingrid Jaeger	 am 	 23.01.	 zum 	 84. Geburtstag
Herrn Franz Rose	 am 	 24.01.	 zum 	 85. Geburtstag
Frau Christa Kowallow	 am 	 25.01.	 zum 	 82. Geburtstag
Frau Ursula Nitzsche	 am 	 25.01.	 zum 	 80. Geburtstag
Frau Marianne Schurig	 am 	 25.01.	 zum 	 81. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Christine Böhme		  am 19.01.	 zum 	 76. Geburtstag
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SC 1911 - Abteilung Schach

Kreismeisterschaften der Jugend in Bautzen
3 Titel für Sara Sophie und Jonas Thalheim

Traditionell finden zwischen Weihnachten und dem Jahreswechsel die 
Kreismeisterschaften im Schach der Jugend des Landkreises Bautzen 
statt. Ausrichter ist der SC Einheit Bautzen. Für alle 3 Teilnehmer des 
SC 1911 Großröhrsdorf bedeutete dies, dass sie ihre Vorjahrestitel und 
Wanderpokale verteidigen wollten. Allerdings starteten Sara Sophie 
Thalheim, Jonas Thalheim und Julian Minkwitz in diesem Jahr nun al-
tersbedingt eine Spielklasse höher. 

Am 29.12. wurden die Kreismeistertitel in den Altersklassen U8 bis U12 
erkämpft. Dabei spielten Jungen und Mädchen jeweils ein gemischtes 
Turnier mit 5 Runden, wobei sie am Ende getrennt gewertet wurden. 
In der U12w setzte sich Vorjahresdoppelkreismeisterin Sara Sophie 
Thalheim punktgleich mit dem besten Jungen der U12 durch. Sie er-
reichte damit in der Mädchenwertung den souveränen 1. Platz und durf-
te ihren Pokal entgegennehmen. 
Am nächsten Tag hieß es für die „Größeren“ ihr schachliches Können zu 
zeigen. Jonas Thalheim musste sich nur der neuen u14w Kreismeisterin 
Steffi Arnhold (SC Einheit Bautzen) geschlagen geben und sicherte sich 
den Titel in der AK U14. 
Diesen hatte im Vorjahr Julian Minkwitz erkämpft, musste aber nun in 
der U16 ans Brett. Die Konkurrenz war hier am härtesten. Julian belegte 
dennoch einen hervorragenden 2. Platz. 
Sara Sophie starte ebenfalls noch einmal und wurde mit dem Sieg und 
Pokal in der U16w belohnt. Nun darf sie sich wieder für ein Jahr Dop-
pelkreismeisterin nennen. 
Im Februar werden alle 3 Schachspieler an der Bezirkseinzelmeister-
schaft in Sebnitz teilnehmen. 	 (STH)

SG Großröhrsdorf e.V.

Einladung zur Mitgliedersammlung

Sehr geehrte Mitglieder,
am Donnerstag, dem 17.02.2015 um 19:00 Uhr findet im Niedergasthof un-
sere Mitgliederversammlung statt, zu der wir Sie recht herzlich einladen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstands
2. Änderung und Neufassung der Satzung
3. Veränderungen im Verein: Vereinskonto und Vereinssoftware
4. Vorstellung der neuen Homepage der SG
5. Sonstiges

Die komplett überarbeitete Satzung ist der wichtigste Punkt auf der Tages-
ordnung. Der Vorstand möchte die Möglichkeit nutzen, die Mitglieder über 
alle notwendigen Veränderungen und Neuerungen im Verein zu informie-
ren. Deshalb würden wir uns über eine zahlreiche Teilnahme freuen.

Mit freundlichen Grüßen
André Wahl

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

ling und Diana Seidel, die auf den Plätzen Zwei und Drei einkamen und 
alle Möglichkeiten haben, auch am Ende auf dem Podest zu stehen.
Die Daumen drücken wir auch für Tino Braun, der bei den Senioren in 
die Finalrunde einzog. 	 (Kugler)

2. Herren - Kreisoberliga 

SG Lückersdorf Gelenau 2. - SG Kleinröhrsdorf II.   	  2594:2511
Zu unserem ersten Spiel im neuen Jahr waren wir zu Gast in Gelenau. 
Wir hofften auf ein spannendes Spiel. Tobias Wendt ließ mit seinen 460 
Holz unsere Hoffnung schwinden. Auch unsere besten Einzelspieler 
Stephan Hürrig 434 Holz und Steffen Schurig 433 Holz konnten nichts 
dagegen ausrichten. Wir verloren mit 83 Holz.
Weiter spielten: Sven Bürger 426, Andre Seidel 404, Martin Dölling 396, 
Nico Braun 418 Holz	 (N.B.)

1. Damen - Kreismeisterliga 

SV Biehla- Cunnersdorf 2. - SG Kleinröhrsdorf      	 1475:1543

Kreispokal Damen 

SV 1896 Großdubrau - SG Kleinröhrsdorf       	 1885:1848

Vorschau	 17.01.	 13.00	 I. Mannschaft Heimspiel gegen Hagenwerder
		  13.00	 II. Mannschaft gegen Burkau
		  13.00	 III. Mannschaft in Kamenz
	 18.01.	 09.00	 Damen Heimspiel gegen Bautzen

SC 1911 - Fußball

Vorschau

Sa. 17.01.
Herren	 Freundschaftsspiel	 14:00	 SC 1911 2. - Rotation Dresden 2.
Alt-Herren Ü32	 ab 09.00	 Hallenturnier in Pulsnitz
Alt-Herren Ü60	 ab 10:00	 Hallenturnier in Dresden

So. 18.01.
Herren	 Freundschaftsspiel	 14:00	 SC 1911 1. - Dresden-Striesen 1.
F-Junioren	 ab  15:00	 Hallenkreismeisterschaften in BZ

Weitere Infos und Spielberichte unter: http://www.sc1911.de

G-Jugend holt 3. Platz bei Hallenturnier!

Am 04.01.2015 reisten die G-Junioren zum Hallenturnier der SG Groß-
naundorf nach Laußnitz. Es wurde in zwei Gruppen zu jeweils 4 Mann-
schaften gespielt. Nach der Vorrunde konnte unsere Mannschaft mit 
7 Punkten und 8:0 Toren den Gruppensieg erringen. In ihrem heißum-
kämpften Halbfinale unterlagen unsere Spieler mit 1:2 dem späteren 
Turnierzweiten SV Lomnitz. 
Das kleine Finale wurde gegen SV Einheit Kamenz gespielt. Nach ei-
nem 0:0 in der Vorrunde konnte dieses Spiel knapp mit 1:0 gewonnen 
werden. 
Ein besonderer Dank gilt den Eltern, welche die frühmorgendlichen Aus-
flüge ihre Sprösslinge unterstützen und immer für ordentliche Stimmung 
in der Halle sorgen.

v.l.n.r.: Jonas Thalheim, Sara Sophie Thalheim und Julian Minkwitz (Bild: Sabine 
Thalheim)
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HCR-Manager Thomas Klein die vorangegangenen 60 Minuten knapp.
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Müller, Markeviciute 9, Pöschel 1, Be-
ckert 1, Preis 2, Skoczynska 2/2, Alesiunaite 5, Neustadt, Nepolsky 2, 
Förster 3, Jäger, Domann 1

weitere Ergebnisse:

Ostsachsenliga wJC	 HCR - SHV Oschatz 	 25:10	 (15:6)
Westlausitzliga Frauen	 HCRIII - SV Lok Königsbrück 	 35:18	 (14:8)
Westlausitzliga Minis	 SG Hoyerswerda I - HCR 	 19:1	 (10:1)
	 SG Hoyerswerda II - HCR 	 19:3	 (8:1)

Internet: www.roedertalbienen.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig e.V.

Liebe Kinder von Bretnig-Hauswalde!
Ihr seid wieder herzlich eingeladen zu unserer 1. Kinderstunde im „Neu-
en Jahr“.

Sonnabend, 17. Januar um 10.00 Uhr, Brettmühlenweg 15 b 

Thema: u.a. Rückblick auf Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“, die 
wir unterstützt haben.

Bis bald Judith und Hanna Frenzel

TSG Bretnig-Hauswalde - Abteilung Kegeln 

Wir wünschen allen sportbegeisterten Bretnig-Hauswalder 
Einwohnern ein glückliches und gesundes Neues Jahr.

Zuerst noch ein kurzer Rückblick auf das vergangene Jahr 2014.
Die Abteilungsmeisterschaft der Frauen gewann bei 2 x 120 Kugeln Elke 
Fleischhauer mit 931 Holz. Platz zwei belegte Ina Händler mit 891 und 
der dritte Platz ging an Petra Kümpel mit 851 Holz.	 (–>)
Den Silvesterpokal gewann bei 100 Wurf Petra Cacha mit 438 Holz, 
Platz zwei ging an Elke Fleischhauer mit 396 und dritte wurde Ina Händ-
ler mit 385 Kegel.
Unsere Frauenmannschaft belegt nach 10 Spieltagen in der Kreismeis-
terliga den 5. Tabellenplatz mit 8:10 Punkten. 
Die Abteilungsmeisterschaft der Männer gewann Rainer Große mit 1061 
Holz. Platz zwei belegte Hans-Dieter Wagner mit 997 und Platz drei ging 
an Torsten Haase mit 973 Holz.
Den Silvesterpokal gewann Andreas Petschke mit 436 Holz (140 Räu-
mer), Hans-Dieter Wagner wurde zweiter mit ebenfalls 436 Holz (132 
Räumer) und Frank Hornuff erreichte mit 431 Holz Platz drei.
Die Männermannschaft liegt nach der ersten Punktspielrunde in der 
Kreisoberliga Staffel 1 punktgleich mit dem Tabellenersten und -zweiten 
auf Platz drei, mit jeweils 10:4 Punkten.
Beim Vorlauf zur Kreiseinzelmeisterschaft belegten Petra Cacha bei den 
Seniorinnen A und Elke Fleischhauer bei den Seniorinnen B jeweils 
einen neunten Platz. Nur die besten 8 Spielerinnen erreichten die End-
runde. Bei den Männern erzielte Rainer Große mit 502 Holz Platz 12. 
Das reichte gerade noch für die Endrunde am 24.01. in Bautzen.
Unsere Jugendmannschaft erreichte in der Hinrunde mit 6:8 Punkten 
einen 4. Tabellenplatz. Der beste Spieler ist Toni Schölzel mit einem 
Durchschnitt von 416 Holz je Spiel.
In der Vorrunde zur KEM belegte er den 6. Platz mit 436 Kegel. Am 
4.01.2015 fand auch schon das Finale der Jugend B statt. Toni belegte 
Platz sieben mit 819 Holz. Damit hat er sich für die OKV-Meisterschaft 
qualifiziert.

RG

Rassekaninchenzüchterverein S 860 Bretnig e.V.

Rückblick auf die 55. Rödertalschau der Rassekaninchen

Die 55. Rödertalschau der Rassekaninchen fand am 22. und 23. No-
vember 2014 in der Hofescheune statt. Ausrichter war der Verein S 860 
Bretnig. Im züchterischen Wettstreit wurden die besten Tiere und deren 
Züchter ermittelt. 213 Tiere, ausgestellt von 37 Züchtern der Vereine S 
196 Großröhrsdorf, S 860 Bretnig, S 114 Liegau-Augustusbad sowie 2 

SG Großröhrsdorf - Abteilung Volleyball

USV TU Dresden III : SG Großröhrsdorf II 	 3:1
VSV GW Dresden-Coschütz III : SG Großröhrsdorf II 	 1:3

Mit Beginn des neuen Jahres startete die zweite Damenmannschaft des 
SG Großröhrsdorf am 04.01.2015 einen Spieltag gegen VSV GW Dres-
den-Coschütz III und USV TU Dresden III.
Nachdem anfangs kleine Schwierigkeiten mit dem Netz erfolgreich be-
hoben werden konnten, ging es verspätet aber trotzdem motiviert und 
durch die Weihnachtspause gestärkt in das erste Spiel für die Groß-
röhrsdorferinnen. 
Auf der anderen Netzseite warteten die Mädchen des USV TU Dres-
den III, um die SG Großröhrsdorf in ihrer Halle zu empfangen. Die Da-
menmannschaft brauchte eine Weile, um ins Spiel zu kommen. Diesen 
holprigen Anfang konnte der USV TU Dresden für sich ausnutzen und 
holte gleich die ersten beiden Sätze. Doch davon wollten die Großröhrs-
dorferinnen sich nicht einschüchtern lassen und begannen, im dritten 
Satz ihren Siegeswillen mit guten Spielzügen und vielen Angriffen zu 
zeigen. Ihr Einsatz wurde belohnt. Sie gewannen den dritten Satz 25:16. 
Mit aufgefrischtem Mut ging es sofort in den vierten Satz, indem die 
Damen des SG Großröhrsdorf einer langen Aufschlagserie des Geg-
ners entgegentraten. Sie waren vom Punktestand weit zurückgefallen 
und mussten sich erst wieder an Dresden herankämpfen. Trotz einer 
spektakulären Aufholjagd konnte sich TU Dresden auch diesen Satz 
sichern und gewann damit 3:1 gegen den SG Großröhrsdorf. (25:15 
25:17 16:25 25:19)
Aber die Großröhrsdorferinnen hatten keine Zeit sich zu ärgern, denn 
Dresden-Coschütz, ihr zweiter Gegner für diesen Spieltag, war sofort 
bereit, ein Spiel gegen sie zu wagen. Konzentriert und mit mehr Bewe-
gung auf dem Feld konnte Großröhrsdorf überzeugen und holte sich 
zwei Sätze. Die Frauen aus Dresden-Coschütz wollten das Spiel noch 
nicht aufgeben und machten es den Großröhrsdorferinnen im dritten 
Satz durch gute Aufschläge schwer, ins Spiel zu finden. Schnell fielen 
die Damen aus Großröhrsdorf wieder in ein altes Muster. Somit war 
Coschütz der Gewinner des dritten Satzes. Für den vierten Satz wur-
den alle Kräfte noch einmal mobilisiert, denn Großröhrsdorf wollte einen 
Sieg. Mit diesem Gedanken im Kopf gingen sie wieder mit Bewegung 
und Spaß in das Spiel. Für Großröhrsdorf war das die richtige Mischung 
für den Satz- und somit auch der Spielgewinn. Sichtlich erschöpft aber 
mit einem Lächeln im Gesicht konnte dieser Spieltag mit diesem Sieg 
beendet werden. (14:25 16:25 25:15 18:25)
Es spielten: Katrin Zumpe, Claudia Schreiter, Ellen Seifert, Jasmin Sei-
fert, Jennifer Beutmann, Lara-Sophie Schmidt, Sandra Grünberg

Am Sonntag, den 01.02.2015 findet das nächste Heimspiel der zweiten 
Damenmannschaft statt. Beginn ist 9:30 in der 3 Felder Sporthalle Groß-
röhrsdorf Melanchthonstraße 27. Die Spielerinnen der zweiten Damen-
mannschaft würden sich über Unterstützung freuen. 

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

HCR vergibt sicheren Erfolg gegen Beyeröhde
in den letzten vier Minuten

Dass ein Handballspiel volle 60 Minuten dauert ist allseits bekannt, doch 
scheinbar schien dies bis zum heutigen Tag nicht zu den Spielerinnen 
des HC Rödertal durchgedrungen zu sein. Im Schlüsselspiel gegen den 
Tabellenneunten TV Beyeröhde vergaben die „Bienen“ eine 56 Minuten 
anhaltende Führung aufgrund ganz schwacher letzter vier Spielminuten 
und kassierten mit der Schlusssirene gar noch den entscheidenden 
Treffer, der am Ende eine bittere 26:27 (14:12) Heimniederlage bedeu-
tete. Aufgrund dieses Ergebnisses verpasste die Resimius-Sieben er-
neut den so wichtigen Anschluss an das Tabellenmittelfeld und findet 
sich nun im bitteren Abstiegskampf wieder, der mit den kommenden 
schweren Spielen gegen Bensheim (H), Travemünde (A) und Dortmund 
(H) schwieriger nicht sein könnte. „Nicht nur bei mir, auch bei den Zu-
schauern die heute in der Halle waren, ist die Enttäuschung über den 
Spielausgang riesengroß. Unsere Leistung in der zweiten Spielhälfte 
aber vor allem das entscheidende Gegentor in der Schlusssekunde, 
was so nie im Leben passieren darf, ärgert mich maßlos!“ kommentierte 

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am 20. 
Januar, 19.00 Uhr im Vereinsraum der Festplatzgaststätte 

Großröhrsdorf statt.

Kreisverkehrswacht Bautzen e.V.

DRK - Blutspendetermin

Wann: 	20. Januar, 15.00 -19.00 Uhr
Wo: 	 Pro Seniore Residenz Rödertal, 

	 Radeberger Straße 2-6, 01900 Großröhrsdorf

Trauercafé 2015 in Radeberg

Trauer zulassen, Kontakt zu anderen Trauernden suchen, miteinander 
ins Gespräch kommen und einen Weg zurück ins Leben finden –  dazu 
bietet das Trauercafé Radeberg Ihnen einen geschützten Raum. Sie 
sind ganz herzlich eingeladen, Ihrer Trauer Raum und Zeit zu geben.
Das Trauercafé ist  geöffnet an jedem zweiten Montag im Monat von 16 
bis 18 Uhr im evangelischen Pfarrhaus in Radeberg, An der Kirche 5.
Wir sind ein offenes Café ohne konfessionelle Bindung und freuen uns, 
Sie begrüßen zu können. Telefonische Anmeldung und Fragen bei Chri-
stine Klammt unter 0174 3454 128.

Bernward Kreutzkam, Koordinator

25. Januar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Großröhrsdorf: 	 09:00	 Predigtgottesdienst
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Hauswalde:	 10.15	 Gottesdienst zum Beginn der Bibelwoche
Kleinröhrsdorf: 	 10:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Vom 25.01. bis 08.03. 2015 finden unsere Gottesdienste in Groß-
röhrsdorf - wenn nicht anders bekannt gemacht, - im Kirchgemein-
desaal, Kirchstraße 10 statt. 

Der Erwachsenenkreis lädt ein:

Thema:	 Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu 
Gottes Lob.

Gäste:	 Pfarrer Porsch aus Schmorkau
Wann:	 23.1.2015, um 20 Uhr
Wo:	 Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf, Kirchstraße 10.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Jens Großmann im Namen des Vorbereitungskreises	

Frauentreff für Jung und Alt im Rödertal

„Das wäre doch nicht nötig gewesen!“ - vom SCHENKEN und BE-
SCHENKT WERDEN.
Dieses Thema soll uns zum nächsten Frauentreff für Jung und Alt am 
27.01.2015 um 20 Uhr im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf beschäftigen.
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen, auch wenn sie keiner 
Kirche angehören. Eintritt frei!

Bericht von der Ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Fördervereins Stadtkirche Großröhrsdorf e.V. 

am Mittwoch, den 3. Dezember 2014

Hier die wichtigsten Fakten aus dem vergangenen Jahr: Am 3. Advents-
sonntag, den 3. Dezember 2013 konnte  die Ev.-Luth. Kirchgemeinde in 
einem Festgottesdienst den Abschluss der Innenrenovierung der Stadt-
kirche unter großer Anteilnahme feiern. 	 (–>)

Kirchliche Nachrichten

Züchtern des Vereines S 421 Schmiedefeld als Gastaussteller, wurden 
den drei Preisrichtern aus dem Raum Löbau-Zittau zur Bewertung vor-
gestellt.
Zur Eröffnung der Ausstellung konnten wir den Landtagsabgeordneten 
A. Mikwauschk sowie den stellvertretenden Bürgermeister Herrn Chris-
tian Schöne recht herzlich begrüßen. Der Bretniger Vereinsvorsitzende 
Herr Hans–Günter Reche erhielt für seine 40-jährige gute Arbeit als 
1. Vorsitzender ein Ehrengeschenk der Gemeindeverwaltung Bretnig-
Hauswalde. 

Im internen Vereinswettbewerb wurden folgende Sieger für Bretnig ge-
kürt.
	 Zuchtfreund	 Rasse

Beste Zuchtgruppe:	 Wolfgang Winter	 Kleinsilber blau
Bestes Tier:	 Hans-Günter Reche	 Blaue Wiener
Beste Jungtiergruppe	 Hans-Günter Reche	 Thüringer
Bester Jugendzüchter	 Luca Neumann	 Loh schwarz

Für Großröhrsdorf wurden folgende Sieger ermittelt:

	 Zuchtfreund	 Rasse

Beste Zuchtgruppe:	 Ronny Schölzel	 engl. Schecke
Bestes Zeichnungstier:	 Ronny Schölzel	 engl. Schecke
Beste einfarbige Tiere	 Christian Bittner	 Großchinchilla
	 Peter Keller	 Marburger Feh
	 Peter Keller	 Farbenzwerge
		  separatorfarbig
Beste Jungtiergruppe	 Maria Richter	 Zwergwidder wildfarbig
Bester Jugendzüchter	 Janie Grützner	 Schwarzgannen

Im Wettbewerb der Vereine um den Titel des Rödertalmeisters verbleibt 
der Wanderpokal 2014 weiter in Bretnig. Konnte der Zuchtfreund Wolf-
gang Winter den Pokal drei Jahre in Folge erringen, so erkämpfte die-
sen 2014 der Zuchtfreund Hans-Günter Reche. Der „Rödertalmeister“ 
ist für ihn ein Höhepunkt in seiner 46-jährigen Züchterlaufbahn und im 
40igsten Jahr als Vereinsvorsitzender. Wir wünschen ihm weiterhin viel 
Erfolg und Gesundheit.
Allen Titelträgern herzliche Glückwünsche und eine gute Zucht.
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei der Gemeindeverwal-
tung Bretnig-Hauswalde, der Stadtverwaltung Großröhrsdorf sowie den 
zahlreichen Sponsoren für die große Unterstützung der Ausstellung. 
Allen Zuchtfreunden für 2015 Gesundheit und „Gut Zucht“.

Vereinsvorstand S 860 Bretnig

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag 22.01. 09.30-10.30 Krabbelgruppe (6-12 Monate)

Caritasverband Oberlausitz e.V.

Grundkurs zur Begleitung
schwerkranker und sterbender Menschen 2015

Am 04. Februar 2015 wird der neue Vorbereitungskurs zur Begleitung 
schwerkranker und sterbender Menschen in Kamenz beginnen. Kranke 
und Sterbende begleiten ist Herzenssache, doch es gehört auch ein 
Rüstzeug dazu, um sensibel zu werden für die Bedürfnisse der schwer 
kranken und sterbenden Menschen.
Die Koordinatoren des ambulanten Hospizdienstes der Caritas in Ka-
menz werden diese Ausbildung in der Begegnungsstätte der Caritas in 
Kamenz, Straße der Einheit 2,  durchführen und Sie auf diese ehrenamt-
liche Tätigkeit vorbereiten. 
In der Zeit vom 04.02.2015 bis 10.03.2015  findet der Grundkurs „Be-
gleiten lernen“ statt. Ansprechen wollen wir zur Mitarbeit im ambulanten 
Hospizdienst interessierte Frauen und Männer unterschiedlichen Alters 
und Berufes sowie in der Pflege tätige Fachkräfte. Sprechen Sie uns 
an:
Informationen und Anmeldung: Haus der Caritas, Haydnstraße 8, 01917 
Kamenz, Telefon: 03578/374312

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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Sonstiges

www.expeditionwelt.de

Expedition Welt

MADAGASKAR – Erbe des versunkenen Kontinents Lemuria?

Vor 250 Mio. Jahren brach der riesige Kontinent Gondwana ausein-
ander, Afrika wanderte nach Norden, Indien gen Osten. Seitdem treibt 
Madagaskar als Splitter dieses Urkontinents im Indischen Ozean. Durch 
die Isolation haben sich Tierarten, die in anderen Teilen der Welt aus-
gestorben sind, erhalten wie zum Beispiel die Lemuren. Diese Halbaffen 
geben Rätsel auf. Sind sie die letzte Verbindung zu Lemuria, dem sa-
genumwobenen Kontinent, der vor 50 000 Jahren im Meer versunken 
sein soll? Lemuria soll sich laut einer wissenschaftlichen Theorie aus 
dem 18. Jahrhundert von Madagaskar bis Malaysia erstreckt haben. In 
Lemuria sollen die Toten viel Macht besessen haben. Auch die Mada-
gassen führen ein Leben im Sinne der Toten.  

Auf ihrer Spurensuche begegnen Katja und Beppo Niedermeier den Ah-
nen und Mythen der Madagassen, bizarren Landschaften und einer Fülle 
an Tieren und Pflanzen, die selbst die Fantasie nicht abstrakter erfinden 
könnte. In ihrer aktuellen Live Film-und Fotomultivision gehen die beiden 
Referenten den Geheimnissen Madagaskars auf den Grund. Die Präsen-
tation auf Großleinwand mit 5.1. Surround Sound nimmt die Zuschauer mit 
auf die Entdeckungsreise ins Land der tausend Fabeln und Legenden. Ist 
Madagaskar tatsächlich das Vermächtnis des Mythos Lemuria?
Wann: 	 27. Januar, 20.00 Uhr
Wo: 	 Festhalle Großröhrsdorf
Eintritt:	 9 Euro
Tickets gibts an der Abendkasse (Festhalle) und im VVK bei Schreib-
waren Zöllner.

Das war auch für den Förderverein ein großer Meilenstein auf dem lan-
gen Weg der Renovierung des barocken Gotteshauses. Am Mittwoch, 
den 3.12. 2014, fand die diesjährige  Ordentliche Mitgliederversamm-
lung des Fördervereins Stadtkirche Großröhrsdorf e.V. im Kirchge-
meindehaus statt. Nach einer Andacht des Vereinsvorsitzenden Pfarrer 
Schwarzenberg, berichtete die Schatzmeisterin Frau Kristina Demmler 
über die finanzielle Situation. Ihrem Redebeitrag folgte der Bericht 
des Vorsitzenden zum Vereinsgeschehen 2014. Pfarrer Schwarzen-
berg berichtete: Der Verein zähle jetzt 39 Mitglieder. Er bat um mehr 
Werbung für neue Vereinsmitglieder. Folgende Aktivitäten seien durch 
den Verein  entsprechend des Vereinszweckes unternommen worden: 
Der Verkauf des Kirchenkalender 2014 und jetzt 2015, von Bierglä-
sern, von Lichterbögen und Postkarten. Diese Einsätze  wurden und 
werden zu verschiedenen Anlässen und Veranstaltungen erfolgreich 
fortgesetzt (Weihnachtsmarkt, Abschluss der Innenrenovierung, bei 
Gottesdiensten und beim jährlichen Hofschwoffest, so auch 2014.) Für 
den Großröhrsdorfer Kirchenkalender 2015 wurden die Herstellungs-
kosten von Herrn Bernado Nicolai bzw. dem Unternehmen  F. A. Schu-
rig übernommen, wofür Pfarrer Schwarzenberg Herrn Bernado Nicolai 
herzlich dankte .  Außerdem dankte er Herrn Tom Stenker aus der 
Großröhrsdorfer Kirchgemeinde für die Bereitstellung der Fotos sowie 
für die äußere Gestaltung und Druckvorbereitung des Kalenders. In 
seinem Bericht hieß es weiter: „ Nach wie vor gibt es Postkarten mit 
vier verschiedenen Motiven der Stadtkirche zum Preis von 0,50 € pro 
Stück, deren Herstellung ebenfalls Herrn Stenker schon im Jahr 2013 
zu danken ist. Zu danken haben wir als Förderverein auch wieder 
folgenden Einrichtungen, die neben dem Pfarramt wieder den Kalen-
der  zum Verkauf angeboten haben: Postagentur Inhaberin Ines Mager, 

Schreibwarengeschäft Patrick Zöllner, Buch- und Spielwarenhandlung 
Robert Philipp und Bürobedarfgeschäft  Ewin Schurig, Inhaber Jörg 
Thilo Schurig und dem Augenoptikgeschäft von Frau Kristina Demm-
ler. Ein weiteres Dankeschön gilt dem Hersteller für die Lichterbögen 
„Großröhrsdorfer Stadtkirche.“ - . Für 2015 plant  der Verein ein Be-
nefizorgelkonzert am Sonntag, den 26. April 2015 um 17.00 Uhr in der 
Stadtkirche. Zu Gast ist der bekannte Kantor der Dresdner Frauenkir-
che Matthias Grünert. Am Donnerstag, den 7. Mai 2015, wird um 19.30 
Uhr der Kabarettabend, der 2014 ausgefallen war, von Uwe Steimle in 
unserer Kirche nachgeholt.“
Herr Gottfried Brückner informierte die Vereinsmitglieder  über den Ver-
lauf des Baugeschehens in der Kirche. Der Verein wählte an diesem 
Abend Herrn Wolfram Krause als 2. Stellvertretenden Vorsitzenden, 
empfahl dem Kirchenvorstand auch 2015 die Aktion „Offene Kirche“ für 
den Zeitraum Juni bis September und beschloss die Summe von 8.000, 
- € für die weitere Renovierung der Stadtkirche aus dem Vereinsvermö-
gen dem Kirchenvorstand zur Verfügung zu stellen. Diese Summe wur-
de inzwischen aufgrund des Bedarfs um weitere 2.000,- € zu der Sum-
me von nun insgesamt 10.000, - € aufgestockt. Sehr gute Einnahmen 
am 2. Adventswochenende  auf dem Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 
2014 machten dies möglich. Insgesamt hat der Förderverein Stadtkir-
che Großröhrsdorf seit seiner Gründung 2011 damit  die stolze Summe 
von 26.000, - € für die Renovierung des barocken Gotteshauses auf-
gebracht.

Pfarrer Stefan Schwarzenberg

Kirchliche Nachrichten
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